
Halle und Umgebung
Halle den 27 Dezember 1916

Berbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch
Jn Ausführung des S 4 der Verordnung über die Regelung

des Fleiſchverbrauchs vom 29 September 1916 wird die Ver
brauchsmenge an Schlachtviehfleiſch die in der Woche vom 25 bis
31 Dezember bei den Fleiſchern entnommen werden darf auf

2590 Gramm
feſtgeſetzt Von den für dieſe Woche geltenden Fleiſchmarken
können von der Vollkarte wie von der Kinderkarte die ſämt
lichen Abſchnitte zum Bezuge von Schlachtviehfleiſch bei den
Fleiſchern oder zur Entnahme von Fleiſchgerichten aus Schlacht
viehfleiſch in den Gaſt Schank und Spoeiſewirtſchaften uſw
verwendet werden Auf jede der 10 bezw 5 Fleiſchmarken dür
fen 25 Gramm Schlachtviehfleiſch mit eingewachſenen Knochen
oder 20 Gramm ohne Knochen Schinken Dauerwurſt Speck oder
Rohfett entnommen werden An Stelle von Schlachtviehfleiſch
können auch Wildbret Hühner Fleiſchkonſerven Fleiſchwaren in
Feinkoſthandlungen oder Fleiſchwaren ausländiſcher Herkunft ge
gen die Fleiſchmarken bezogen werden
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Speiſeöl Verkauf
Der Speiſeöl Verkauf wird am Donnerstag den 28 De

zember 1916 in der Talamtſchule fortgeſetzt Zugelaſſen werden
die Jnhaber blauer Lebensmittelſcheine mit den Nummern
9001 21000 Die Abgabe findet ſtatt in der Zeit von 12
Uhr vormittags an die Jnhaber der Nummern 9001 15000 und
von 6 Uhr nachmittags an die Nummern 15001 21000 Für
jede auf dem Lebensmittelſchein verzeichnete Perſon werden
50 Gramm abgegeben

Der Verkaufspreis beträgt 25 Pfennig für je 50 Gramm
Beim Abholen ſind keine Flaſchen ſondern Gläſer oder

Töpfe mitzubringen
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Ausgabe neuer Brotmarken
Die bisher ausgegebenen Metallbrotmarken verlieren

mit Ablauf des 31 d M ihre Gültigkeit vom 1 Januar 1917
ab gelten bei der Entnahme von Brot und Mehl nur nochdie r enwartig zur Ausgabe gelangenden Warieebeeg
marken

Die Verkäufer von Brot und Mehl haben die eingelöſten
Metallbrotmarken an die für ihre Wohnung zuſtändige Brot
marken Ausgabeſtelle am 2 Jannar 1917 während der Dienſt
ſtunden von 8 Uhr vormittags bis 4 Uhr nachmittags abzu
liefern Später abgelieferte Metallmarken haben keine
Gültigkeit mehr und werden bei der Zuteilung von Mehl
nicht berückſichtigt Die Papierbrotmarken ſind künftig bei
Vermeidung der Nichtanrechnung an jedem Montag für die
abgelaufene Woche in einem verſchloſſenen Umſchlage auf
dem Name Wohnung und die Anzahl der Marken des Ab
liefernden zu vermerken ſind in den zuſtändigen Brot
marken Ausgabeſtellen abzuliefern

Jn der Zeit vom 27 bis 30 d M gelangen an die
Empfangsberechtigten Metallbrotmarken letztmalig in ent
ſprechend gekürzter Zahl zur Ausgabe Die vom 1 bis
14 Januar 1917 gültigen Papierbrotmarken werden eben
falls in der Zeit vom 27 bis 30 d M an alle Empfangs
berechtigten in den Brotmarken Ausgabeſtellen ausgegeben
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2 Nachtrag
zur Verordnung über die Regelung des Verbrauchs von Brot

und Mehl vom 25 Januar 1916
Auf Grund der Se 47 49 der Bekanntmachung des

Bundesrats über Brotgetreide und Mehl vom 29 Juni 1916
wird die Verordnung vom 25 Jan 1916 über die Regelung
des Verbrauchs von Brot und Mehl wie folgt geändert

Artikel 1
Jm 8 3 wird am Schluſſe als neuer Abſatz hinzugefügt
Die Abgabe von Mehl durch die Mehlgroßhändler an

die Bücker und Konditoren iſt nur zuläſſig gegen beſondere
vom Magiſtrat ausgeſtellte Bezugsſcheine in denen Menge
und Art des Mehls angegeben ſind Die vom Magiſtrate
feſtgeſetzten Mehlpreiſe dürfen nicht überſchritten werden

Artikel 2
s 4 erhält folgende Faſſfung

Die Abgabe von Brot an Gäſte in Gaſt und Schank
wirtſchaften ſowie Speiſeanſtalten darf nur gegen Aus
händigung von Reichsreiſebrotmarken oder der hieſigen Gaſt
hausbrotmarken erfolgen welche in den Brotmarken Aus
gabeſtellen gegen Abgabe je einer Brotmarke für 6 Gaſthaus
marken ausgehändigt werden Die Gaſthausmarken ſind nur
gültig in Gaſt und Schankwirtſchaften und Speiſeanſtalten
und nur während des aus dem Aufdrucke erſichtlichen Zeit
raums Die eingenommenen Gaſthausbrotmarken ſind bis
zum 20 jeden Monats von den Gaſt und Speiſewirten in
sinem verſchloſſenen Umſchlage auf dem Name Wohnung
und die Anzahl der Marken des Abliefernden zu vermerken
ſind an die zuſtändige Brotmarken Ausgabeſtelle abzuliefern
Die Wirte erhalten in Höhe der abgelieferten Gaſthaus
marken Bezugsſcheine die zum Einkauf von Brot berechtigen

Artikel 3
S 5 Abſ 2 erhält folgende Faſſung

Bei Anträgen auf Bewilligung von Zuſatzbrotmarken
für jugendliche Perſonen im Alter von 12 18 Jahren iſt
ein amtlicher Altersnachweis für Kranke ein ärztliches Zeug
nis beizubringen Zuſatzbrotmarken für wer und
Schwerſtarbeiter ſind von den Arbeitgebern zu beantragen

Das Ausſcheiden der Arbeitnehmer die Zuſatzbrotmarken
als Schwer und Schwerſtarbeiter erhalten aus dem Arbeits
verhältnis iſt von den Arbeitgebern innerhalb einer Woche
dem Magiſtrate anzuzeigen

Artikel 4
s 7 erhält folgende Faſſung

Die Brotmarken haben nur während der Zeit Gültig
keit die ihrem Aufdrucke entſpricht Jhre Verwendung

Wenn

g außerhalb der Geltungszeit iſt verboten Sie ſind übertrag
bar dürfen jedoch nicht gegen Entgelt weitergegeben un
angenommen werden Die Ausgabe der Brotmarken erfolgt
in den zuſtändigen Brotmarken Ausgabeſtellen gegen Vor
legung des Brotausweiſes Die Zeit der Ausgabe und die
Reihenfolge der Empfänger werden jeweilig in den Zei
tungen bekannt gegeben

Bei der Entnahme neuer Brotmarken ſind die nicht ver
wendeten Brotmarken der abgelaufenen Wochen der zu
ſtändigen Brotmarken Ausgabeſtelle zurückzugeben

Artikel 5
Jm t 8 Abſ 1 wird das Wort Brotſcheine durch Brot

ausweiſe erſetzt
Als Abſ 3 wird hinzugefügt

Verſtirbt ein Haushaltsmitglied oder verzieht ein ſolches
nach auswärts ſo hat der Haushaltungsvorſtand die auf das
Mitglied für die Zeit nach dem Ausſcheiden entfallenden
Brotmarken ſpäteſtens innerhalb einer Woche der zuſtändigen
Brotmarken Ausgabeſtelle zurückzugeben

Artikel 6
8 11 Abſ 2 fällt weg

Artikel 7
Dieſer Nachtrag tritt mit dem 1 Januar 1917 in Kraft

Die Verordnung vom 24 März 1916 über die Regelung des
Verbrauchs von Mehl wird aufgehoben

Halle den 19 Dezember 1916

Weißkohl
Es wird hierdurch bekannt gemacht daß Weißkohl in größeren

Mengen eingetroffen iſt und in der Talamtſchule zum Verkauf
ſteht Ebendaſelbſt werden noch geräucherter Aal und geſalzener
Schellfiſch abgegeben
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Die hohen Preiſe für Aepfel
haben ſchon längſt die Aufmerkſamkeit der hieſigen
Preisprüfungsſtelle erregt und ſie hat auch gemein
ſam mit der Polizei mehrfach Anlaß genommen teils
aus eigenem Antrieb teils auf Anzeigen hin energiſch
und mit Erfolg gegen Händler vorzugehen
welche ſich im Obſthandel der übermäßigen Preisſteigerung
oder der Ueberſchreitung der Höchſtpreiſe ſchuldig gemacht
hatten Verſchiedentlich ſind die Geſchäfte zum Teil in Ge
meinſchaft mit Obſtſachverſtändigen kontrolliert worden
Hierbei ergab ſich in der weitaus größten Zahl der Fälle
daß die geforderten Preiſe für Aepfel namentlich ſoweit
beſſere Sorten überhaupt Tafelobſt in Frage kommen
durchaus in einem geſunden Verhältniſſe zum Einkaufs
preiſe ſtanden was natürlich Ausnahmen von der Regel
nicht ausſchließt Vor allem zeigten dieſe Nachprüfungen
aber daß die Wurzel des Uebels der hohen Preiſe zumeiſt
nicht hier ſondern in den großen Verkaufszentren zu ſuchen
iſt wo die großen Aufkäufer jeden geforderten Preis und
freiwillig ſogar darüber bezahlen um die Ware an
ſich zu ziehen ſo daß auch die hieſigen Händler wenn ſie über

kaufspreiſe ohne weiteres erklären z
Wirklich ungerechtfertigte Preiſe ſind hauptſächlich nur

für minderwertige Ware gefordert worden die nicht
unter den Begriff Tafelobſt fällt Hier iſt aber wie
immer wieder betont werden muß der beſte Preisregler das
Publikum ſelbſt es genügt auch nicht daß nur einige
wenige Käufer Anſtoß an den hohen Preiſen für ſchlechte

Ware nehmen während die übrigen ſich damit zufrieden
geben

Die Preisprüfunggsſtelle iſt zwar ſtets bereit jeder An
regung Folge zu geben aber es iſt ihr nicht möglich bei der
Fülle der Arbeit und dem Mangel an Kräften überall ſelbſt
zu prüfen Sie muß daher das Publikum immer wieder zur
Selbſthilfe aufrufen und bitten ihr oder der Polizei das
nötige Material zuzuſenden

Neue Maßnahmen der Reichsbekleidungsſtelle
Die in letzter Zeit beobachtete übermäßige Verſorgung

des Publikums mit Schuhwaren hat den Bundesrat veran
laßt auch die Schuhwaren der Regelung durch die Reichs
bekleidungsſtelle zu unterſtellen Dies iſt durch eine Verord
nung betreffend Aenderung der Bekanntmachung vom 10
Juni 1916 über die Regelung des Verkehrs mit Web Wirk

und Strickwaren für die bürgerliche Bevölkerung geſchehen
die die Schuhwaren aus Leder Web Wirk oder Strick
waren Filz oder filzartigen Stoffen der Bezugsſcheinpflicht
unterwirft Für beſtimmte Luxusſchuhwaren deren Neu

iſt iſt eine ähnliche Regelung wie für die hochwertigen
Kleidungsſtücke vorgeſehen gegen Abgabe eines Paares ge
tragener gebrauchsfähiger Schuhe oder Stiefel mit Leder
unterboden wird eine Abgabebeſcheinigung erteilt die zur
Erlangung eines Bezugsſcheins auf ein Paar Luxusſchuhe
ohne Prüfung der Notwendigkeit der Anſchaffung berechtigt
jedoch nur auf zwei Paar bis Ende 1917 Die Schuhreparatur
iſt nicht bezugsſcheinpflichtig

erner ſind folgende neue Beſtimmungen wichtigDie Vewireſhaftung der 97742777 Klei
dungs und Wäſcheſtücke und der getragenen
Schuhwaren wird den Kommunalverbänden übertragen
die das Ein und Verkaufsmonopol für dieſe Segenſtände
erhalten Niemand darf mehr an andere als an

und getragene Schuhwaren entgeltlich veräußern der

Stellen erlaubt Für den Althandel ſind Ueber

zur Erlangung von Bezugsſcheinen für hochwertige K
oder Luxusſchuhwaren übertragen

haupt Aepfel erhalten wollen zur Bewilligung ungewöhnlich
hoher Einkaufspreiſe genötigt waren die die hohen Ver

anfertigung nur noch in ſehr beſchränktem Umfange möglich

ehördlich
zugelaſſene Stellen getragene Kleidungs und Wäſcheſtücke

werbsmäßige Erwerb ſolcher Gegenſtände iſt nur noch ſolchen

beſtimmungen vorgeſehen Den behördlichen Annahme n
iſt gleichzeitig die Ausſtellung von e

W

Während bisher nur der Kleinhandel und die Maß
r der Bezugsſcheinpflicht unterworfen waren wird

dieſe jetzt auf jede Ueberlaſſung zu Eigentum oder zur Be
nutzung erſtreckt wenn dieſe Ueberlaſſung durch einen Ge
werbetreibenden mit Web Wirk und Strickwaren oder
Schuhwaren erfolgt Demnach fallen jetzt auch die ſogen
Garderobeverleihgeſchäfte ſowie die Schenkung ſeitens der
Gewerbetreibenden unter die Bezugsſcheinpflicht Nur bei
Wäſcheverleihgeſchäften iſt für ihren derzeitigen Beſtand eine
Ausnahme gemacht ſie dürfen jedoch ihren Beſtand nicht
vermehren Desgleichen iſt allgemein jede Ueberlaſſung

einer Gegenſtände für nicht mehr als drei Tage bezugs
cheinfrei

Ferner iſt das bereits früher von der Reichsbekleidungs
ſtelle ausgeſprochene Verbot den Preis ganz oder teilweiſe
vor Empfang des abgeſtempelten Bezugsſcheins zu fordern
oder anzunehmen wiederholt

Wetter wird vom 15 Januar 1917 ab die Vermittelung
der Bezugsſcheine durch die Geſchäfte oder Wandergewerbe
treibenden verboten nur das Auslegen der Bezugsſchein
vordrucke und deren Ausfüllung in den Geſchäften kann von
den Kommunalverbänden weiter zugelaſſen werden

Endlich wird jeder Hinweis auf die Bezugsſcheinpflicht
oder die Bezugsſcheinvergebung zu Zwecken des Wettbewerbs
in einer für die Oeffentlichkeit erkennbaren Weiſe verboten

Die Nr 2 der regelmäßig erſcheinenden Mitteilungen
der Reichsbekleidungsſtelle die die Bundesratsverordnung
und die ausführlichen dazu erlaſſenen Bekanntmachungen
des Reichskanzlers und der Reichsbekleidungsſtelle enthält
iſt von der Preßabterlung der Reichsbekleidungsſtelle
Berlin W 56 Markgrafenſtraße 42 gegen Voreinſendung
von 30 Pfennigen zu beziehen

Kleidungsſtücke und Schuhe
Durch Verordnung des Vundesrats über die Regelung

des Verkehrs mit Web Wirk Strick und Schuhwaren iſt
die öffentliche Bewirtſchaftung der Bekleidungsgegenſtände
in mehrfacher Richtung erweitert und verſchärft worden
Vor allem hat die Verordnung mit Rückſicht auf die zu
nehmende Knappheit des Angebots die Schuhwaren in
den Kreis der durch die Reichsbekleidungsſtelle zu bewirt
ſchaftenden Bedarfsgüter einbezogen Als Schuhwaren gel
ten dabei ſolche die ganz oder zum Teil aus Leder Web
Wirk oder Strickwaren Filz oder filzartigen Stoffen be
ſtehen Der Beirat der Reichs Bekleidungsſtelle wird durch
Sachverſtändige des Schuhfachs ergänzt die Zahl der
Branchevertreter im Beirat iſt von drei auf fünf erhöht
worden

Weiter wird eine Bewirtſchaftung der getragenen
Kleidungs und Wäſcheſtücke und Schuhwacen eingeführt
Sie iſt notwendig um eine gleichmäßige Verteilung der be
grenzten Vorräte ſicherzuſtellen und den unangemeſſenen
Preisſteigerungen im Altkleiderhandel Einhalt zu tun
Künftig dürfen getragene Bekleidungsgegenſtände nur an be
hördlich zugelaſſene Perſonen und Stellen entgeltlich ver
äußert und nur von dieſen gewerbsmäßig erworben und ab
geſetzt werden Ausnahmen kann die Reichsbekleidungs
ſtelle zulaſſen

Ferner iſt das Ver leihen von Bekleidungs
ſtücken zur Benutzung für einen Zeitraum von mehr als
drei Tagen nunmehr ebenſo an die Beibringung eines Be
zugsſcheines gebunden wie der Verkauf Die Vorſchrift ſoll
einer naheliegenden Umgehung der Bezugsſcheinpflicht vor
beugen Aehnlichen Zwecken dient die neue Beſtimmung daß
der Gewerbetreibende den Preis für die bezugsſcheinpflich
tige Ware erſt nach Empfang des Bezugsſcheins ganz oder
teilweiſe fordern oder annehmen darf

Die neue Verordnung enthält ein Verbot zu Zwecken
des Wettbewerbs in Zeitungsanzeigen oder anderen Be
kanntmachungen die für einen größeren Perſonenkreis be
ſtimmt ſind insbeſondere durch Aushang im Schaufenſter
oder in den Geſchäftsräumen auf die VBezugsſcheinfreiheit
eder Bezugsſcheinregelung hinzuweiſen

Die Verordnung tritt am 27 Dezember 1916 in Kraft

Neujahrskarten
Nach der Poſtordnung dürfen die von der Privatinduſtrie

hergeſtellten Poſtkarten in Form Größe und Papierſtärke nicht
weſentlich von den durch die Poſt ausgegebenen Vordrucken ab
weichen So ſollen beiſpielsweiſe Poſtkarten mit erheblich ab
gerundeten Ecken und ſolche die mehr als 0,5 Zentimeter größer
als die poſtſeitig ausgegebenen Poſtkarten oder die kleiner als
10 7 Zentimeter ſind zur Beförderung gegen die Poſtkarten
gebühr nicht zugelaſſen werden Dasfelbe gilt von Karten mit
kleinen ausgeſtanzten Oeffnungen oder Buchſtaben die mittels
Durchlochung hergeſtellt und darauf mit Fäden ausgeſtickt ſind
im weiteren von ſolchen mit überklebten Schutzdecken wenn da
durch die Eigenſchaft der Poſtkarte als offene Karte beeinträch
tigt wird uſw Veträgt das Gewicht der von der Privatinduſtrie
hergeſtellten Poſtkarten mehr als 6 Gramm ſo liegt eine weſent
liche Abweichung im Sinne des S 7 der Poſtordnung vor Poſt
karten müſſen aus Papier hergeſtellt ſein Karten aus Metall
Holz oder anderen Stoffen ſind alſo von der Beförderung gegen
die Poſtkartengebühr ausgeſchloſſen Unzuläſfig ſind auch Karten
in Käſtchenform mit Quietſchvorrichtung ſogenannte Quietſch
karten derartigen Verſendungsgegenſtänden fehlt die Eigen
ſchaft als offene Poſtkarte Bilderſchmuck und Aufklebungen auf
der Rückſeite auf dem linken Teile der Aufſſchriftſeite der Poſt
karte oder auf der ganzen Vorderſeite Aufſchriftzettel ſind nur
inſoweit zuläſſig als dadurch den Poſtkarten die Eigenſchaft
als offener Verſendungsgegenſtand nicht genommen wird Die
e Zettel müſſen ferner der ganzen Fläche nach a

ein
Poſtkarten wel dieſen Beſtimmungen nicht entſprechen

werden zwar offen befördert unterliegen aber dem Briefportd
Bei Poſtkarten und bei den gegen die Druckſachengebühr

zu befördernden offenen Karten kann der Abſender ſowohl über
die Rückhſeite als auch über den linken Teil der Vorderſeite ver
ger auf dem rechten für die Aufſchrift und die dien 57

rmerke beſtimmten Teil der Vorderſeite dürfen ledi
Freimarken der Empfänger und Vermerke wie Einſchreiben
uſw nicht aber auch der Name und die Wohnung des Abſenders
angegeben werden

Gänzlich ungeeignet zur offenen Verſendung ſind dagegeneidung
Poſtkarten mit Aufklebungen aus Mineralſtaub Glimmer Glas

Besurhf Priegs Nusstelun in der Moritzhurg
Eintritt 50 Pfgennar ung Kinder 25 ptg



ne e

Sand uſw ſowie Poſtkarten mit Ausn J ß e u det Karte re ſolche mit
egeln aus Staniol Karten in Form von Biernbein lundern und ähnlichen Dieſe Gegenſtände können nur

la Briefporto verſandt werdenv a da auf An chislartenuſw s ſ freigemacht ſind gute Wünſche Glügwünſche Dankſagungen oder andere 9 flichteitsformen init ö
ſtons n oder den üblſchen Agſgreebrſaken wie u G
z w handſihriftlich hinzugefügt werden dürfen ieſetſt i v ngeführt riftl chen Zuſven Tat r alen Viſiteitertc ſecie tel eihlachte n

arten zugelaſſen Die Worte und Buchſtaben müſſen
i in allgemein verſtändlichen iftzei wozu z BSee ichen a er e rieben ſein
Ha i dmungen dürfen a w die gegendie r Ladrdert werden ſollen nicht enthalten

Form und Beſchaffenheit der Briefſendungen
Beim Herannahen des Reujiahrsbriefverkehrs eres eng bezüglich der Form und ſonſtigen Be

ſchaffenheit der Briff endungen einige Anregungen zu gebenderen Befolgung für den Abſender keine beſondere Mühe verur
ſacht der Poſt aber den Dienſt weſentlich erleichtert und ſomit
zu der im Jntereſſe des Publikums erwünſchten Beſchleunigung
in r Bearbeitung der Briefe beiträgt

an verwende möglichſt Briefumſchläge von gewöhnlicher
mittlerer die viereckig nicht rund oder oval ſind und
ſi inleige em aufſtellen abſtempeln ſottieten und
verpacken in Kleinere Briefe ſchweben in ſteter Gefahr ſich
in Druckſachenfendungen zu verſchieben und dadurch in Verluſt
zu geraten Je kleiner die Briefſendung iſt deſto undeutlecher
wird die Aufſch Die Aufſchrift muß in gleicher Richtung zu
den Längsſeiten des Briefumſchlags oder der Poſtkarte nieder
geſchtieben werden

ie Freimarken klebe man ſtets in die obere rechte Ecke der
Au ftſeite Damit der Beſtimmungsott der für den Poſt
beamten bei der Abſendung zunächſt allein wichtig iſt leicht in
die Augen fällt ſchreibe man ihn ſtets unten rechts nieder und
unterſtreiche ihn

Gibt es mit dem Beſtimmungsorte gleich oder ähnlich lau
tonde Poſtorte oder gehört der Poſtort zu den weniger bekaſinten
ſo iſt eine zuſätzliche Be n beizu daen und zwar tunlichſt
die amtlich feſtgeſetzte die ſich in der im Aufgabeſtembel
befindet alſo z B Naumburg Saale Um die Beſtellung der
Sendungen zu erleichtern muß unter der Ortsangabe die Woh
nung Strahe und Hausnummer des Empfängers angegeben
werden Bei den nach Berlin gerichteten Sendungen iſt außer
dem noch hinter der Ottsbezeichnung Berlin der Poſtbezirk

NO uſto eu derwerken
Endlich empfiehlt z auf der Rückſeite der Brieſſendungen regelmäßig den Ab nder mit genauer Wohnungsangabe

eder t dar Lithogtaxdie giw hergeſtellten J
r vgraphie uſw her ten Aufdrucken drnate L ſowie bedruckte Seiden uſw S

der u dersl gebdten nicht zu den Druchachen im Sinne der Vor
ſchriften der Poſtordnung ſie ſind daher von der Beförderung
gegen die für Druckſachen feſtgeſetzte ermäß gte Tare ausge
ſchloſſen Aus dem gleichen Grunde ſind auch auf einer Holz
oder Blechunterlage befindliche bedruckte Pavpierſtücke nicht zur
Verſendung gegen die Druchſachentaxe zugelaſſen

e

Keine Reiſebeſchränkungen

Von einem Abgeordneten der kürzlich im Eiſenbahn
miniſterium deshalb vorſprach erfahren wir daß keines
wegs beabſichtigt ſei irgendwelche Beſchränkungen im Reiſe
verkehr ſei es durch Einführung eines beſonderen Reiſepaſſes
oder durch Verbot von Vergnügungsreiſfen uſw in nächſter
Zeit ducchzuführen

42 Miltettriſche Perſonalangelegenheiten
u Leutnants der Reſerve ſind befördert die Vizefeldwebel

Safſe Halle Bettzüge Naumburg a BruderStendal Rimpau vHalberſtadt Rißmann vHalle
Uhlig SHalle Schmeil Magdebürg Wadepuhl Sten
dal Rothe Halle Martin Magdeburg Gärtner
Magdeburg Voigt Dalle Sache Weißenſels die

Vizewachtmeiſter Heine Halberſtadt Apel Halle Gen
rich Halle Ehle Aſchersleben Zell Halle Zu Leut
nants der Landwehr ſind befördert die eBrauer Raugard Knoche Naumburg a Vigzefeld
webel Hilbert Sondershauſen zum
offizsier Jungfer im Feld Artl Regt Nr 75 Zu Haupt
leuten befördert die Oberleutnants Soenen vitterfeld
Ulbrich Salle Wey rauch Sondershaufen Zum Be
zirksoffisier ernannt iſt der Major v Schrader im Füſ Regt

r r Der a e r en iſtajor z D un irks offmann b LandWehrBegirt Halle a S

Eiſernes Kreuz
Zwanziger Sohn des verſtorbenen

Fabrikditektors Zwansziger zu HalleTrotha wurde am 5
Rovember an der SommeSchlacht für beſondere Leiſtungen mit
dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnetDen Gefreiten Hudol Labmann hier Wielandſtraße 31
iſt am 11 d Mts das Eiſerne Kreuz verliehen worden
Denn Jnhaber der Firma Karl Lange jun Beeſenerſtraße
ſt am 214 d Mts für Auszeichnung in den Sommekämpfen das
Eiſerne Kreuz verliehen worden und zwar vom Diviſtons Kom
mandeur perſönlich ausgehändigt

Auszeichnung

Der Marine Jngenieur Aſpirant Fritz Lüttge von hier
Rainſtraße le Jahre lang auf S M S Goeben Dienſt

getan und an en kühnen Fahrten der Goeben Beſchießung
von Algier Ausbruch aus Meſſina Beſcheßung von Sebaſtopol
Odeſſa VBatum uſw teilgenommen hat iſt mit dem türkiſchen
Eiſernen Halbmond ausgeseichnet worden

c

Kuchen aus Kohlrüben
Jn der lehten Sitzung des Abgeordnetenhauſes war ein
ex brauner Kuchen auf dem Tiſch des Hauſes niedergelegt

Daneben lag auch die n 43 Herſtellung des 2je Volksboten entnahmen eifrig Koſitproben Se Urteil lau

tete m r dahin daß der Kuchen a guten Geſchmackhabe Ob er freilich von langer Haltbarkeit ſein wird ſt eine
andere Frage h war hergeſtellt aus 125 Gram

es 4 27 en gekocht und gerieden
5 e Kümn ler

Die Weihnachtsfeiertage Aus den zwei Weihnachtsfeier

Unterarzt

tagen waren l drei geworden Sonntag den derv d rn wart dieſer ſche ren v e Jn
der der ſpannten Arbeit in der diedes s tragen waren das willkommenejetzt

in denen m on u des Lebennetagen am wiſchen und an ſeinem Welhnachts

di das Leben uchte das garrurig Se waroder
ubere in unſerer Stadt am heiligen Abend und am

ähnrich der Unter

Feiertag recht ſtill 38 er ging es ſchon zu am 2 Feiertag wo
der Himmel ein freundlithes Geſicht machte auf den Straben
ein wogendes Gemenge feſtlich gelleideter und ſrohgeſtimimter
Menſchen und die Cafe Köngzertlekale Kinvs und Theater zum
Biete roll Der Durſt nach Lebensfrende kam hier zum vollen
Durchdruch nicht zuleht bei all den vielen Feldgrauen die zum

We hnachtofeſt bei ihten Lieben anf Urlaub weillten Außerotdentig großen Unfang nahm in den Feiertagen der Eiſenbahn

verkehr an Beſonders äm Abend des zwelten Felertages waren
die Züge zum Teil in einem unglaublichen Maße überfüllt Da
bei waren die Reiſenden überwiegend mit Gepäckſtücken Ruck
ſäcken Körben Paketen und Koffern ſchwer beladen ſelbſt ge
wöhnliche Säcke anſcheinend mit Aepfeln oder ähnlichem ge
füllt waren quer über die Gepäcknetze gelegt Es müſſen wohl
wahre Pilgerzüge ſich aufs geſegnete Land ergoſſen haben um
die Feiertage zur Einholung von Lebensmitteln zu benutzen
Weihnachten 1916 liegt nun hinter uns Jn wenigen Tagen
ſtehen wir wieder vor Feiertagen Sie bringen uns das neue
Jahr deſſen Weihnachtsfeſt wir hoffentlich unter anderen glück
licheren Verhältniſſen feiern können

Weihnachtegaben für das IV Armeekotys im Felde Die
Aufrufe der Territorigldelegierten der Herzogtümer Anhalt und
Altenburg beſonders aber der Provinz Sachſen für die frei
willige Krankenpflege haben 300 000 Weihnachtspaketefür
die kämpfenden Truppen im Felde gebracht Dieſe ſind nach den
Anordnungen des ſtellvertr Generalkommandos des IV Armee
korps durch die Abnahmeſtelle 2 des IV Armeekorps für frei
willige Gaben in Magdeburg an die Front geleitet

Urlaub Wie wir hören ſind ſämtliche Truppenteile er
ſieut erſucht worden mit allem Nachdruck darauf hinzuwir
ken daß Mannſchaften die ein Jahr und länger ununter
brochen im Felde geſtanden und in dieſer Zeit noch keinen
Urlaub gehabt haben vor allem den Verheirateten ein
Urlaub erteilt wird Es wird angeſtrebt dieſen Leuten auch
ohne amtliche Beſcheinigung einen kurzen Urlaub zu gewäh
ren ſoweit die militäriſchen Jntereſſen es irgend zulaſſen
Mit zunehmender Kriegsdauer hat eine zweckmäßige gleich
artige und gerechte Berückſichtigung aller Heeresangehörigen
bei Erteilung von Urlaub erhöhte Bedeutung gewonnen
Wenn aus volkswirtſchaftlichen Hründen Angehörige ein
zelner Berufsklaſſen zu beſtimmten Zeiten vorzugsweiſe be
rückſichtigt werden müſſen ſo ſoll doch in gleicher Weiſe den
Erforderniſſen aller übrigen Erwerbszweige beſonders
genannt ſind auch die Angehörigen des kaufmänniſchen und
n Mittelſtandes in möglichſt weitem Umfange

erchnung getragen werden
Haferzuteilung Durch Bekanntmachung des Kriegs

ernährungsamtes iſt für die Zeit vom 1 Januar bis 31 Mai
1917 beſtimmt worden wieviel Hafer an Vferde und ſonſtige
Einhufer verfüttert werden darf Die Pferderation bleibt
die gleiche wie bisher nämlich 16 Pfund für den Tag An
Zuchtbullen e bis auf weiteres 1 Pfund durchſchnittlich

für den Tag verfüttert werden Durch die Beibehaltung der
bisherigen Pferderation die für die Aufrechterhaltung des
Wirtſchaftslebens eine dringende Notwendigkeit iſt ſind die
hierfür verfügbaren Haſermengen gänzlich in Wer ge
nommen Wünſche nach Sonderzulagen können daher keine
Berückſichtigung mehr finden Die Landwirte müſſen ſoweit
als irgend möglich in den nächſten Monaten Hafer zu Zu
lagen für die Beſtellungszeit einſparen Auf reſtloſe Ab
lieferung des abzuliefernden Häfers muß mit allen Mitteln
gedrungen werden

Erteilung von Baumwoll Belegſcheinen Das Verfahren zur
Erteilung von BaumwollBelegſcheinen iſt geändert Ueber das
zünftige Verfahren geben die neu veröffentlichten Erläuterungen

zufordern ſind Die weſentliche Aenderung des Verfahrens be
ſteht darin daß M Ausfertigung der Belegſcheine ohne Mitwir
kung der den Auftrag vergebenden Heeres oder Marinebehörde
und ver beteiligten Firma geſchieht Der genehmigte Beleg
ſchein trägt von nun an nur die Unterſchrift des Kommiſſars des

h bei der Garnverwertungsſtelle des Kriegsausſchuſſes
der Deutſchen n und den Genehmigungsſtempel
des Kriegsamts ſtoff Abteilung Baumwollbedarfs
Prüfungsſtelle

Die Ausſtellung des Künſtlervereins auf dem Pflug iſt
noch bis Ende Dezember 2 ſauſtVor Weihnachten iſt eine Anzahl von Kunſtwerken verkauft
worden vorwiegend kleinere Sachen Da noch viele Bilder
Vildwerke und kunſtgewerbliche Arbeiten vorhanden ſind
darunter Stücke für größere und kleinere Sammlungen von
Kunſtfreunden zur Ausſtattung von Wohnräumen und Kontoren Blätter r Muſeen und Sammelmappen ſo hoffen
unſere einheimiſchen Künſtler auch jetzt noch einige An
erkennung ihres künſtleriſchen Strebens ju ſinden um auch
im nächſten Jahre mit Ernſt und Zuverſicht weiter ſchaffen
zu können

Im Walhalla Theater ſieht man einen alten lieben Be
kannten die Operette Der dumme Auguſt Das
Publikum das Haus war am erſten Weihnachtsfeiertag aus
verkauſt Hunderte hatten umkehren müſſen war denn auch
ganz wieder in dem Bann diefes munteren lebendigen Ar
tiſtenromans den Dr Bruno Decker und Robert Pohl für die
Bühne verarbeitet haben und den Rudi Gfaller in ein ſo
anmutiges melodiöſes muſikaliſche Kleid gehüllt hat Auch
die darſtellende Künſtlerſchar die Operetrengeſellſchaft von
Kurt Olfers ſteht bei den Hallenſern in guter Erinnerung
Sie g ſich auch diesmal wieder von der beſten Seite Die
Titelrolle ſpielte Hans Forſt ne r Der darſtelleriſch und
geſanglich gleich trefflich begabte Künſtler machte aus dem
philoſophierenden Gentleman Clown eine n
recht ſympathiſch Figur Seine reizende Partnerin
Marga Hiller iſt zu dem warmblütigen tanzluſtigen Ar
tiſtenmädel wie geſchaffen und eroberte ſich durch Spiel und
Geſang im Fluge die Herzen aller Zuſchauer Guſt Ber
t r a m der im tekreen als Gaſt fungiert ſg den tölpe
ligen Bürgermeiſterneffen ſo zwingend daß ihm die Lach
muskeln einfäch nicht widerſtehen können Das Puslikum
überſchüttete ihn denn auch mit jubelndem Beifall Dieſem
glänzenden Dreigeſpann ſchließt ſich Elſe Tim a als Relly

De an Auch die anderen Rollen r 7 gut

Kriegsro

ſindet die dralle Auguſte durch Lotte Rei
necken eine urkomiſche Darſtellung und das Bürger bezw
Stallmeiſterehepaar in den Damen Martha Taper und
Käthe Koch und den Herren Georg Krön lein und Ro
bert Suthet treffliche Jnterpreten während der würdige

eter Lenz Fred Dreßler den wohlgelungenen t
ldet Kurt Olfers erweiſt ſich wieder als geſchickter Vüh

nenleiter und Regiſſeur und das Muſikerkorps hat in Herm
rom e einen temperamentvollen umſichtigen Führer Das

itum war in freudigſtet Stimmung und ſpendete viel
achen laten Veifall

Die Ditett in einer ſt daß die Titeltolle
mme von Herrn s Forſtner vdu

wird und das die ellungen abends 38 Uhr beginnen

zum Belegſchein 3 Auskunft die bei den Handelskammern an

Eine ungsvolle Weihnachtsfeier wurde am Hetiligabend den r ten des Vere Adelhe detuh
Hereitet Herr Profeſſor Haußlefter hielt eine zu Herzen m
Andächt während die Damen des Paulus Kitchenchöres d
nachtslieder zum Vortrag brachten Dann wies Herr Profeſſor
Bangert in markigen Worten auf die Bedeutung der e bin
und iud die Verwundeten zum Gabentiſch Wie ter enchteten
die Augen der Veſchenkten beim Anblid edachten Ge
ſchenktafell Ein gemeinſames Abendeſſen beſchloß die Feier die
allen Teilnehmern ſicher im Gedächtnis bleiben wird

Dein Ditekter der königl Unjv Klinit für Zahnheilkunde
Herrn Geheimrat Prof Dr med K Läcekene tde das Eiſerne
Kreuz am weiß ſchwarzen Bande verliehen Prof Koernet iſt
ſeit nunmehr faſt 2 Jahren ord Arzt des Kiefetkazarettes in
Stadtſchütenhaus hier in dieſes Lazarett werden alle Kiefer
verletzte verlegt die in den Bereich des IV Armeekorps gehören

Todesſturz Eine an Schwindelanfällen leidende Frau
die in ihrer im erſten Stogwérke belegenen Wohnung in der
Schönitzſtraße mit dem Reinigen des Küchenfenſters de
ſchäftigt wär fiel infolge eines es aus dem Fenſter
und verſtarb alsbald an Schädelbruch

Unfall Eine 76jährige Witwe die am erſten Feier
tage an der Halteſtelle Moritzzwinger von einem Stadtbahn
wagen ſteigen wollte fiel infölge plötzlichen Anfahrens des
Wagenführers zur Erde und brach das linke Schlüſſelbein
Die Verunglückte wurde dem Eliſabeth Krankenhauſe zu
geführt

Infolge des orkanartigen Skürms der in der Racht zur
Sonntag herrſchte wurden in der Gr Ulrichſtraße eine
größere Schaufenſterſcheibe zertrümmert und auf dem Weih
nachtsmarkte mehrere Budeßt üntgeworfent Von Häuſern der
Göben Ludwi w Wielandſtraße fielen indziegel und Stuct herab während in der Hermannſtraße un
auf dem Neywerk Balzäune umgeworfen würden Es iſt
niemand zu Schaden gekommen

Auf den Spuren eines SGelbſtmorves Am 25 Dezember
wurde am Ufer der Saale in der Rähe der Ochſenbrücke ein
chwarzer mit grauem Pelz gefütterter Dämenmantel einer Ha mit Schleier eine Pelzbog ein weißes Hals

tuch ein Paar gelbe Handſchuhe und ein re Regen
ſchirm gefunden Die Eigentümerin der Sachen hat ſich an
ſcheinend ertränkt

Feuer in einem Schrebergarten Jn einem Schreber
garten an der Beeſener Straße brach za zweiten Feiertage
abends u g durch eine dort aufgeſtellte Grude e
aus durch das die Laube ſöwie ein angebauter Stall zer
ſtört wurden Drei in dem Stallunter gebrachte
Schweine erſtickten während 13 Kaninchen
verbrann ten Die hetbeigerufene Feuerwehr beſeitigte
nach einſtündiger Tätigkeit weitere Gefahr

Von der Straße Am zweiten Feiertage wurde in derDeſſauer Sttaße von einem Leikaſturgen ein Kangaldedel

entzwei gefahren Die gefährdete Stelle wurde abgeſperrt
Ein wohnuttgsloſer Arbeiter wurde in einer an der

Artillerieſträße belegenen Feldſcheune von einem berittenen
Poligeibeamten ſchlafend angetroffen und eingeliefert

M

Theater Konzert und Vorträge
Stadttheater Heute Mittwoch wird die Oper Cärmenzum drittenmal aufgeführt Der Syleibigg der Woche bringt

weiter am Donnerstag Hauptmanns Diebeskombdie Der
Viberpelz Freitag e Lohengrin Sonnabend Das
Dreimäderihaus Täglich nachmittags 44 Uhr das Weih
nachtsmärchen Dorntöschen Auch für Sonntäg den31 Dezember nachmittags iſt eine Wiederholung des Wei
nachtsmärchens vörgeſehen Für Sonntag abend wird die
reizende Lortzingſche Oper Die beiden Schützen vorbereitetDas Werk i muſikaliſch und textlich eine der wertvollſten

Spielopern die wir beſitzen Die muſikaliſche Vorbereitung
hat Kapellmeiſter Nöhren übernommen die Spielleitung
führt Leopold Sach ſe

Konzert im Deutſchmädchenbund Am Freitag wird im
Mozartſaal das dritte Kongert im Deutſchmädchenbund ſtatt
finden ein Regerabend Die Pianiſtin Enmy Knoche
und der Celliſt Kammervittuos Biehler kommen aus Bräun
ſchweig und Jda Marig Eucken die Tochter des berühmten

enger Profeſſors die ſich als feinſinnige Liederſfängeren ſchon
einen Namen gemacht hat und jüngſt in Berlin gefeiert wurde
wird auch hier ſingen n Knoche eine Meiſterſchülerin An

er reich

jorges hat ſich längſt einen Platz im Konzertſaal erobert durch
ihre Kunſt Sie ſt in Magdeburg beſonders oft ünd gern gehört
See ſpielt mit Biehler zuſammen die Sonate moll

Der Hias das feldgraue Spiel nähert einem Ende
Das letzte Gaſtſpiel der Feldgrauen im Apollothegtetr fin
det unwiderruflich Sylveſter ſtatt Die letzten Aufführungen
ſahen überfüllte Häuſer Wie bekannt hat der Verfaſſer des

Hias ſein Spiel im Hinblick auf die Weihnachtsseit einer Um
arbeitung unterzogen die der Stimmung eſer dritten Kriegs
weihnacht Rechnung trägt Der Mittelakt der ſonſt das fröhliche
Königsfeſt der bayriſchen Kompagnie auf die Bühne brachte

nun am heiligen Abend und ſchildert die We hnachtsfeier
utſcher Feldgrauer im fremden Land unter dem heimatlich ge

chmückten Weihnachtsbaum Evpiſoden mancherlei Art begeben
ich und wachſen zu einem farbigen Biide zuſammen das den
grohen Vorzug der Echtheit des SelbſtGeſchauten hat Von
heute an dieſer Akt um einen poet 4 ftakt bereichert
in einem kurzen l19riſchen Vorſpiel findet die Friedens
ſehnſucht die dieſes Weihnachtsfeſt verklärt hat ihren AusdruDie Einſtudierung dieſer weihnachtlichen earheitung fand ebenſo
wie die letzten Aufführungen unter der Oberleitung des zurzeit
hier weilenden Dichters des Hias ſtatt

Provinzial Nachrichten

Die Zuſtünde im Salzwedeler Krankenhauſe
Salzwedel 27 Dezember Die Zuſtände im hleſigen

Kreiskrankenkaus wurden einem Bericht der Magd Zig zu
olge in der Sitzung des de am 21 Dezember er

end behandelt Auf die Mitteilungen des Kreisaus
uſſes über die von Aerzten und ern des Kraänken

hauſes erfolgten Kündigungen ihrer Vert und der An
träge auf Verſetzung in den Ruheſtand bean der Vor

ne Landrat von der Schulenburg den Ausſchluß der
effentlichkeit da es ſich um eine Privatangelegenheit des

Kreisausſchuſſes handele Bürgermeiſter De KerſterSala
wedel widerſprach dem da es ſich hierbei um eine Angelegen
eft dende die ni je daß die Stadt ſondern der an

Kreis wiſſen wolle Die Verhandiung fand darauf in öffent

ver Aerzte wurde den Schweſtern der
licher Sitzung ſtattd en ſtern

e e be e e die ſtsnie a eder ünte Zn n in ort
l entrahmt und die Sahne für den Schweſtern Kaf
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z
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fe re und zur getr von wie benutzt würde und
daß die Obetiſt vie Schweſtern unterſchiedlich nach ihrer Her
kunft behandelte Außerdem ſollte die Oberin bdutch ihte
Mißßwirtſchaft den Vekrieh des Kreiskrankenhanſes ver
teuern ufw

Landrat von der Schulenbürng gab in zweiſtündigen Ausführungen ein Bild über die Bethaliniſe und ſtellte feſt
daß die Vorkommniſfe dei weitem nicht ſo ſchwer geweſen
ſeien als es den Anſchein gehabt habe Der Landrat be
tonte allerdings daß verſchiedenes in der Perwaltung des
Kreiskrankenhanſes geändert werden müſſe Seiner Anſicht
nach verſtoße die Maſſenkündigung der Aerzte gegen die guten
Sitten Die Vermittlung des Regierungspräſidenten in
Magdebutg ſei ebenfalls ergebnislos verlaufen Schließlich
wurde vom Landrat vorgeſchlagen einen Wirtſchaftsagusſchuß
für das Krankenhaus zu beſtimmen der bei der Aufſtellung
des Haushalts mit beraten ſoll Jm übrigen hatte der Kreis
ſchon mit Dr Mierauer einen Vertrag abgeſchloſſen Um den
Betrieb des Krankenhanſes ſicherzuſtellen

s Lochau 27 et Weihnachtsbeſcherung der
Krtiegerkinder Eiſte recht ſinnige Weihnachtsbeſcherung
berritete die hieſige Gemeinde ſämtlichen Kindern der zur Fahne
einberufenen Krieger Vei ſtrahlendem Weihnachtsbaume hatten
ſich die 179 Kinder im Schulzeſchen Gaſthofe eingefunden wo die
Beſchernng ſtattfand Zu Herzen gehende Worte richteten ſo
wohl Herr Gemeindevorſteher Knittel als auch Hett Kantor
Schröder an die freudig erregten Kinder welche aus den Händen
der Gemeindevertreter vom Weihnachtstiſche ſinnige Gaben in
Empfang nahmen Weihfſtachtsliedet Und Deklamationen ver
ſchönten die Foeier

X Nietleben 27 Dez Auszeichnnuſig Sämmel
ſt el le Gefr H Prophetie und Mesketier G Haberland thur
den mit dem Eiſerken Kreuz 2 Klöſſe rege t Die
Sammelſtelle der Hindenburg Spende in Rietleben für Schwer
arbeiter befindet ſich bei Kaufmann Albert Hilbrecht Es wird
bezahlt für 1 Pfund Speck 2,40 Schinken 280 Wurſt 2,20

und Schmals 2,20 Utentgeltlich zur Verfügung geſtellte
Fleiſchwaren ſind ſelbſtverſtändlich auch hochwillkommen Bei
einem Lebendgewicht eines Schweines von 2 Zentner brauchen
allgemein kur 4 Pfund abgelcefert zu werden

r Dieskau 27 Des Treibjagd Beim Abtrieb des
Kammerherrn von Bülow vehörigen Jagdgeländes in der hie
ſigen Feldſnark würden von 14 Herren in 2 Treiben 241 Haſen
und 4 Stück Rehwild darunter ein gang dunkel gefärbtes faſt
grauſchwarzes Reh zur Strecke gebracht Die Haſen verblieben
in der Gemeinde

Halberſtadt 27 Dez Wegen Beleidigung eines
Kriegsbeſchädigten den ſie irüppliger Hund ge
ſchimft hatte wurde die Arbeitetin Eliſe Kruſe von dem hieſigen
Schöffengericht zu 4 Wochen Gefängnis verurteilt

Eſchwege 23 Des Ein Bild von Unbotmäßisg
keiten JSugendlicher zeigte eine Verhandlung vor dem
hieſigon Schöffengericht in der fünf Schloſſerlehrlinge aus Nieder
hone wegen BVeleivigung des dortigen Lehrers ſich zu verant
wötten hatten An einem Sonntag im September wurden der
Lehrer und ſeine Gattin dadurch von den Jugendlichen beläſtigtdaß ſie ihm allerlei unflätige Redensarten nachriefen Die Tat
iſt umſo verwerflicher als im Dorf bekannt iſt daß der Lehrer
infolge ſchwerer Verwundung Kriessinvalide iſt Das Urteil
lautete nach dem Antrage des Amtsanwalts auf je 50 Mark
Geldſtrafe evtl 10 Tage Gefängnis und für den Angeklagten
der eine beſonders ſchmutzige Rede geführt Hatte auf 75 Mart
ewtl 15 Tage Gefängnis

Hochſchuinachrichten
Geheimnrat Polman Profeſſor für Phyſiatrie an der Uni

verſität Honn iſt im Alter ven 79 Jahren geſtorben Er
leiſtete wertvolle Forſchererbeit über das Gebiet der vphyſiſchen
Grenszuſtände Dem Privatdozenten der Univerſität Frei
burg i Br für Gesologie ünd Paläontologie Dr Emil Wepfer
aus Pordenene und dem Privatdozenten für Chemie Dr Kurt
Hes aus Krefeld wurde der Titel außerordentlicher Profeſſor
verliehen

Hans Uebersberger Profeſſor für Geſchichte an der
Univerſitüt Wien hat den Ruf an die Berliner Univerſi
tät wie unſer Korreſpondent telegrathiert abgelehnt
Die 20 Verſammlung Kriegstagung mitteldeutſcher Pfy

chiater und Neurologen findet am 5 und 6 Januar
1917 in Dresden ſtatt

Literariſches
Das deutſche Zeitungsweſen Von Erich Feldhaus

Geh 20 Pfg Jnhalt Zum Begriff Zeitung Die Geſchchte
der Zeitung Die Mitarbeiter Der Journaliſt Revporter
Schriftſteller Dichter Die Korreſpondenzen Redaktionsverband
Zum Zeitungsſtil Das Werden der Zeitung in der Redak
tion im Drüdbetrieb Setzmaſchine Druckpreſſe Verſand
Das Rückgrad der Zeitungen Der Anzeigenteil Zeitungen
und öffentliche Meinung Charakteriſtik deutſcher Zeitungen
Von der ausländiſchen Preſſe Die deutſchen Zeitſchriften
Ein Ausblick Die große Bedeutung der alt iſt durch den
Weltkrieg in die augenfälligſte Beleuchtüng gerüdt worden Um
ſo feſſelnder geſtaltet ſich gerade heute ein Blick hinter die Ku
liſſen des modernen Jeitungsbetriebes wie ihn de eder bei führenden deutſchen Blättern dazu vratt ſche tudien
machen könnte in ſeiner Schrift dem Leſer eröffnet Wenn da
bei auch der Friedensdienſt des Zeitungsmannes das Weſen ver
Zeitungsherausgabe der rffentlichen Meinung des Anzeigenteils
uſw vor dem Kriege behandelt und kritiſch zergliedert werden
ſo behalten eſe Abriſſe aus der zeitgenöſſiſchen Publiziſtik als
troffliche Schilderungen der Einrichtungen und Technik unſerer
Preſſe doch auch jetzt ihre volle Bedeutung Die Arbeit des Ver
faſſers ſtrebt nicht ſo e wiſſenſchaftliche Vollſtändigkeiten als
bildhafte aus dem Leben ſache Einzelſchilderung

Trowitzſch s Land wirtſchaftlicher Taſchen Kalender anf das
Jahr 1917 in Leinenband als Brieftaſche Trowitzſch Sohn
Berlin 8W 48

Deutſche Feſte und Volksbräuche Von Privatdoßent Dr
Eugen Fehrle Mit 30 Abbildungen Aus Natur und
Geiſteswelt Sammlung wiſſenſcha l icher ren aus allen Gebieten des ege 518 Pä
Ver n von B G Teübner in Leipzig Und Berlin VI n 107 S
8 1916

Vermiſchtes
Krebs als Verufskrankheit

In ſeiner Arbeit Die Topographie des Krebſes be
ſpric K Kolb der Schriſtführer des bayeriſchen Komitees
ür Krebsforſchung die Verbreitung des Krebſes auf die

einzelnen Berufe Die Berechnung arza unter Annahme
gleechen Altersaufbaues auf 1 Million Bewohner 2428
Krebstranke für die Landwirtſchaft 3362 für Handel un
Verkehr 3472 e die Jnduſtrie 5394 für die Gaſtwirtſchaft
Am ungünſtigſten ſtellt ſich das Verhältnis ſomit für das

r h

NMitteoſdeutsohe Privat San

ſtiftung Siemensſtadt E
ark die damit einſchließ

Schuckert ein Geſamtkapital

v v e
Umzugs Anzeige
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Bezieher Nanmie

jetzige Wohnung Str Nr
verzieht am

nach Str NrErſtmalig iſt die Ausgabe
am in die neue Wohnung

zu liefern

Bitte Ausfüllen Ausſchneiden und bei
unſerer Geſchäftsſtelle

Gr Brauhausſtraße 17
Fernſprecher 1133

einreichen
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Alkoholgewerbe Es iſt mit 155 bis 222 Prozent an der
Krankheit beteiligt Schon Fircks hat für die Ueberſterblich
keit an Krebs bei den im Alkoholgewerbe Beſchäftigten hin
ewieſen Jn England hat Payne die hohe Krebsſterblich
eit der Brauer Wirte und der im Gaſtwirtsgewerbe be

n 7 aufgedeckt Dasſelbe Ergebnis hatten
die terten ise Tathams nach den Kaminfegern mit
136 hatten die Gäaſtwirtsbedienſteten mit 133 die größte
Krebsſterblichkeit gegenüber 86 welche alle Erwerbstätigen
Londons im Durchſchnitt hatten und nach einer anderen
Aufſtellung die Brauer 175 gegen 100 aller Berufe Kolb
hat die h für alle Erwerbstätigen über30 Jahren auf 1419 für eine Million berechnet für das Gaſt
wirtsgewerbe aber auf 2132

Butterloſe Tage zugunſten der Schwerarbeiter Jm Kreiſe
Görlitz kamen die Landwirte überein zum Beſten der Hinden
burg Spende im Monat drei butterloſe Tage einzurichten

Der Mörder der Kohlenhändlerin Küßner verhaftet Unter
dem dringenden Verdacht den Raubmörd an der Kohlenhänd
lerin Küßner in der Matternſtraße in Berlin begangen zu haben
wurde der frühere Arbeiter bei der Ermordeten Nowak aus
Lichtenberg verhaftet Ein Geſtändnis hat er noch nicht abge
legt jedoch ſcheint kein Zweifel zu beſtehen daß er der Mörder iſt

Untergang eines deutſchen Schoners Der Schoner Johanne
wahrſcheinlich deutſcher Nationalttät iſt am 24 Dezember nach
mittags öſtlich von Stevns Leuchtfeuer bei Malmö unter
egängen Johänne war im Schlepptau eines ſchwediſchen
ampfers und begann ohne ein Notſignal gegeben zu haben zu

iſken ſodaß das Schleppigu gekappt werden mußte Trotz aller
éttungsverſuche iſt die 6 Mann zählende Beſatzung des Schoners

ertrunken
Eiſenbahnunfälle in Frankreich Jn Frankreich ſind jetzt

wieder de Eiſenbahnunfälle an der Tagesordnung nachdem
eine Zeitlang die Zeitungen keinerlei Meldungen von ſolchen
Vorkommniſſen zu machen hatten oder vielleicht nicht veröffent
lichen durften Auf der Bahnlinie Sens nach Troyes entgleiſte
bel Auxrerte ein Provantzus der aber auch feuergefährliche
Brennſtoffe mit ſich geführt mus denn einer dieſer entsleiſten
Wagen fing Feuer mit dem Exgebnis daß 17 Waggons ſamt
Jnhalt verbrannt ſind Jm Bahnhof von Begles Südfrank
reich iſt der Expreß von Toulouſe mit einem Warenzug zu
ſämmengeſtoßen wobei mehrete Perſonen getötet und viel Ma
tetialſchaden verutſächt wurde Kleinere Unfälle werden aus
mehreren Prov nzſtädten gemeldet

Jm Waſſerflugzeng zum Nordpol Der bekannte norwegiſche
Polarfotſcher Roald Amundſen beabſichtigt auf ſeiner nellen
Polfahrt den Rordvol mittels I zeug zu erreichen Der Forſcher will zu eſem Zweck ein aſſerflugseug anſchaffen und mit
dieſem ſobald u Schiff genügend weit nach Norden gekommen
iſt die letzte Strecke bis zum Pol zurücklegen

Sturmſchäden in Hamburg Die Stadt iſt in der Nacht zum
Sonntag von einem orkanartigen Südweſtſturm heim gen wor
den der in der Stadt wie auch auf der Elbe und im Hafen vielen
Schaden angerichtet hat Durch die Gewalt des Windes wurden
Seeſchiffe von ihren Vertäunngen losgeriſſen beladene und
leere Schuten Kähne und Leichter ſind ins Treiben gekommen
Der zeitweiſe mit Stärke 12 auſtretende Wind trieb das Waſſer
bis auf 14 Fuß 2 Zoll in die Söhe ſo daß ſtellenweiſe die Ufer
überflutet würden Die Signalgeſchütze warnten während der
ganzen Nacht die in den niedriger gelegenen Stadtvierteln Woh
nenden vor m e eegegt t Am Sonntag vormittag fing
der von ſtartem Reden besleitete Sturm an abzuflauent

Schweres ine Jm Anzascatal hat ſich nach eiſter
Meldung der Stampa ein ſchweres Lawinenunglück zugettagen
Gegen 1000 Perſonen liegen unter den Schneemaſſen vegrabenZahlreiche Hilfskolonnen die ſofort abgegangen ſind werden

orläufig iſt es unmöglich andurch neue Lawinen gefährdet

aus Anlaß des 100 jährigen Geburtstages

die Verſchütteten heranzukommen

Sport Nachrichken
Leipziger n und Halleſcher Fußballklub v

i 4 un entſchieden Jn der erſten Halbzeit wird kein
Sateigh Voruſſig und n Ballſpietkiuß 9 In den

erſten 30 Minuten fallen kurz hintereinander drei Tore für eBei Halbzeit ſteht das Spiel 40 Seeben dec t ſeüen
kurz vor Schluß

Handel Gewerbe und Verkehr
Bei der Siemens Halske

hinter derjenigen des Vorjahr
durch die Tätigkeit fü

rſchiebungen in einzelnen
ich das finanzielle Ergebnis

Rach Zuwe ſung von 1,5 Mill

en hervorgerufen w
ſich dem vorjährigen an

ark an die Krie ſtfürſorgeſond 9 Milioſen
lege von Siemens

werd 2 G e en Pearerden aus ar ewinn wier b 560 000 Mat vor lagen
ach Ueberweiſung von 2 Mi Mark wie t

r

t

Sondetrüdlagen Rückſtellungen für

iſt die Geſamterzeugun Dezeinberiehen rn mbet is etwas ageene un i miber R trübe Rie

Mark und einer Zuwendung an den Dispo nds von wieder500 000 Mark un 43 a 85 ntiem W
rat von 331935 Mark wie i verble ag von1211 614 1246 391 Mark Die Fämilie von Siemens errichtet

aus 2 Werner v Siemens eineStiftung zur Förderung des Wohnungsweſens für Beamte
und Arbeiter in Söhe von 1 Million Mark Jn Ueberein
ſtiſnſiunng mit der Perwaltung der Siemens Schucke rke w
beſchloſſon dieſer Stiftung einen Beitrag von je 1 Mi
zu üherweiſen ſo daß dieſe mit einem Veſtände von 8 Man

ins e e ſicht ss der u srätsſitzung ver emensSchückert G m 4 H wird über das u teta
mitgeteilt daß die Nachfrage nach den elektt Tnicht ganz befriedigt werde da die Herſtellung d ildung
der Erſatzſtoffe für elektriſche Lecter und deren Jiolierung an
denen die Siemens Schuckertwerke erheblich beteiligt waren ge
räume Zeit in Anſpruch nahm Die Herſtellungsmethoden mußten
dem neuen Material angeraßt nnd dieſes im Betrieb erprobt
werden Die geſteigerte Beanſvruchung der geſamten Jnduſtrie
insbeſondete der cheiniſchen Jnduſttie und der Schwerinduftrie
erforderte angeſtrehgte Tätigkeit auf dem Gebiete der elektry
getotiſchen Antriebe Die ſiüſſigen Mittel ſeien er
ſtiegen Die Umſchaltung der Bettiebe in den Frie
werde ſie natürlich ſie ihn Anſprüch nehmen Der ts
gewinn ſtellt ſich auf 25 500 000 i V a7 988 988 Mark Nach

Verrechnung der Handlungeunkoſten bei der Jentralverwaltungs
der ginn auf die Obligationsanleihen i V 3,48 Millionen
Matk ferner der Jinfen auf das unkündbare Darlehen von
50 3 25 Mill Mark der ſodann nicht bezifferten Abſchreibungen
auf Gebäude 1,21 Mill Mk verbleibt ein Reingewinn von
15 310 826 47 775 473 Mark aus dem wieder 10 Proz gleich
9 Mill Mark als Gewinnantelle der fter ausgeſchüttet
werden 2,50 Mill Mark wie i der Reſerve zusefühtt zu
Grütifikationen wieder 1,50 Mill Märt verwaßdt dem Disvpoſitionsfonds wieder 500 000 Mark rer d Krieges k
ſörgeſtiftüung emensſtadt mit 1,50 Mill Märk bedächt und
310 826 275 473 Mark vorgetragen werden

Leipziger Vierhtanerei zu Reudniß Rieberk C ECs A G
Jn der Generalrerſammlung bemängelte der Attiönät Kom
merzienrat Wenzel verſchiedene Bilanzpoſten ünd wies insbe
ſondere darauf hin daß bezüglich Anſgmnlung von Reſerven nicht
die notwendige Energie an den Tag gelegt worden ſei Soweit
die Bilanz erkennen laſſe betrügen dieſelben nur Mark
alſo etwa 10 Proz des Aktienkatitals die er für ein ſolches
Unternehmen nicht als ausreichend ergchte Ferner riet er ent
ſcheeden eine Einſchränkung der Jnveſtierungen an Nach den
Bilanzen der letzten 5 Jahre betrüge das für Etwetternngsanlagen
verausgabte Kapital 4 352 000 Mark eine Summe für die man
eine neue Brauerei hätte bauen können W e dte
über die bemängelten Poſten befriedigende ärnns gab ve
merkte bezüglich der Reſerven daß man hinlänglich für eine
innere Stärtung des Unternehmens Sorge getragen habe Und
daß die vorhandenen Reſerven auch für die Zukunft als aus
reichend bezeichnet werden könnten Was die Expanſionsgelüſte
anbelange ſo habe man ſchon tn den letzten Jahren darauf verzichten müſſen Ueber die Ausſichten keilte die Direküon t
das ſich über das neue Geſchäftsjähr heute wenig laſſe
Die Belieferung der Brauereien mit Eerſte bis zu der vom
Bundesrat beſchloſſenen Höhe von 25 Prozent des Rokmalver
brauchs ſei damit durchaus nicht geſichert Eine weſentliche Be
ſchränkung im Bierverkauf ſei infolgedeſſen owen

Vereinigte Harzer Portlandzeinent und Kalkinduſtrie Ali
Geſ in Elbingerode a H Die in der letzten Generalverſamn
lung von der Verwaltung ausgeſprochene Hoffnung daß ſich das
Rechnungsjahr 1916 beſſer als das Geſchäftsjahr 1915 ung
wird hat ſich erfüllt Zwar ließ das engere wie
anders zu erwarten war viel zu wünſchen übrig do
ſich das Kalkgeſchäft andauernd ſo daß das finanzie e
tat für das demfächſt ablaufende Geſchäftsiahr günſtiger als das
vörjährige geſtalten wird Auf eine Dividendenzahlung iſt k
dings noch nicht zu rechnen doch beſteht die hegründete Soffnuns
daß die Rbſchreibungen i V 162 247 Mark St verdient
ſein werden Für 1915 ergab ſich ohne Berüdſicht gung der
Abſchreibungen in Höhe von 162 247 Mark ein Betriebsverluſt
von tund 250 000 Mark der aus dem Sanierungsgewinn gedect

wurde WDeutſche Eiſenbahn Speiſewagen Geſellſchaft in Berlin Nach
der Gewinn und Verluſtrechnung für das am 30 September
d J beendete Geſchäftsjahr 1915,/46 erzielte die Geſellſchaft
eine Bruttoeinnahme von 2 303 111 i V 2030 167 S er
von erforderten Pacht 199 361 i V 186 974 n
reparaturen 237 374 i V 185 054 diverſe Betriebsunkoſten
4600 138 i V 297 878 Gehälter der Angeſtellten 670 396
t i V 602 594 Generalunkoſten 259 773 237 194

Abſchreibungen 253 389 i V 301 472 Der hietnach
vetbleibende Reingewinn beträgt 253 989 218
und die Dividende wird mit 10 Prozent i V 8 Prozent
vorgeſchlagen Der Geſchäftsbericht erwähnt was ja
reits von uns mitgeteilt worden iſt daß die s
bahnverwaltungen ihre Verträge bis zum
kündigt haben doch führe die Geſellſ
wältungen die Bettiebe noch bis zum 91 Des
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Amlliche Bekannkmachnngen

Bekanntmachung
e Beſitzer von im Stadtbezirke Halle befindlichen Darren

mit r 100 Quadratmeter Darrfläche und von maſchinell
angetriebenen Trocknungseinrichtungen für landwirtſchaftliche
Erzeugniſſe welche auf Grund der Verordnung des Bundesrats
vom 7 Dezember 1916 R G B S 327 verpflichtet ſind der Zen
tralſtelle für das Trocknangsweſen in Berlin die in der genann
en Bekanntmachung vorgeſchriebenen Angaben zu machen baben
ſich wegen Ausgabe des Fragebogens beim Magiſtrat Halle

Stadt Ernährungsamt zu melden

i 1916Halle den 26 Dezember Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Auf Grund des S 18 der Bekanntmachung über Svpeiſefettevom St 1916 R G B S 755 wird hiermit der Poſtverſand
von Speiſefetten Butter Butterſchmalz Margarine Kunſtſpeiſe
fett Schweineſchmalz Speiſetalg und Sovpeiſeöle verboten

Zuwiderhandlungen werden nach S 35 der eingangs genann
ten Verordnung mit Gefängnis bis zu einem Jahre und mit
Geldſtrafe bis zu 10 000 Mark oder mit einer dieſer Strafen be
ſtraftfie Verordnung tritt mit der Bekanntmachung in Wirk

jamkeit
Halle den 26 Dezember 19169 Der MagiſtratVerdingung von Werkſtattsnuh

hölzern in Breuern und Bohlen und
zwar 29285 cbm Kiefern 1 und 2
Klaſſe in 105 Loſen 1515 cbm Fichten

Hierdurch verleihe ich das Recht zum Wa
ge

8

genüber den Kriegsgefangenen zuſteht denjenigenI Ang Geheim von ger Verteilungsſtelle für belgiſche 3

n 4 eeeerreeerreeeeeeeeeeeeeeeeeeeee eeereeeeeeere rreeeee e

in dem wie es den
welche gemäß dem Erlaſſe des Kriegsamts Nr 893/10 16 Aerſonen e g zivil Arbeiter oder deren Organen als

Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps
Frhr von LGeneral der Jnfanterie à la suite des

Bekanntmachung
Die StadtverordnetenVerſammlung hat zu Armenpflegern

gewählt
I Auf die Dauer des Krieges

a im 2 Armenbezirk den Baumeiſter Herrn Th Lehmann
Großer Berlin 1

b im 17 Armenbezirk den Stadtverordneten Herrn E Käp
pel Große Steinſtraße 37

c im 24 Armenbezirk den Lehrer Herrn E Richter Roſen
ſtraße 6

II auf die Dauer von 6 Jahren
d im 1 Armenbezirk den Kaufmann Herrn Max Strube

Barfüßerſtraße 11 und
e im 24 Armenbezirk anſtelle des Privatmanns Herrn Ger

lach den Königlichen Bergrevierſekretär Herrn Wilhelm
Sand Roſenſtraße 8

Halle den 16 Dezember 1916

MMGEEIEXC,CCGEGGEIE
Halle Lindenstrasse 66

Vorsteherin Luise Staabs

Die Armen Direktion

Familien Nachrichten
Rotanne in 13 Loſen 2977 chm
Eichen oder gleichartigen Harthölzern
in 33 Loſen 224 cbm Votbuchen
7 3w i hen 319 5 cbm Eſchen 254 5 cbm Erlen t c630 Stück Birkenſtangen zuſammen er ru
in 37 Loſen für den Beſchaffungs
bezirk Berlin mit den im Angebot
bogen angegebenen Lieferzeiten An
gebote find portofrei verſtegelt und
mit entſprechender Aufſchrift bis zum
25 Januar 1917 vormittags 10 Uhr
an das Zentralbüro Zimmer 257
in Berlin W 35 Schöneberger
Ufer 4 einzureichen Die Exo
öffnung der Angebote findet am
25 Januar 1917 vormittags 10 Uhr
Tempelhofer Ufer 28 III Zimmer Rr 4
ſtatt Angeboibogen und Bedingungen
können in unſerm Zentralbüro
Zimmer 257 eingeſehen auch von dort
gegen portofreie Einſendung von
20 M das Stück und 5 Pfg Be

ſtellgeld bar nich in Briefmarken be S
zogen werden Zuſchlagsiriſt bis
3 Wärz 1917

Berlin den 20 Dezember 1916
Königliche Eijenbahndirektion

Jn dem Konkursverfahren über das
Vermögen der Terno Maſchinen
geſellſchaft m b H in Liqu in
Halie a Z ſol nachdem bereits eine
Koſchtagsperteilung von 10 ſtatt
gefunden die Schluz verteilung erfolgen
Hierzu ſind 6354 M 23 Pf verfügbar
woran uoch die Gerichts und Ver
walzungskoſten abgehen Zu berück
ſichtigen ſind nach dem auf der Ge
richtaichreiberei Abt 7 hier nieder
getegten Glöubigerverzeichniſſe 89 514
Mark 46 Pf nicht bevorrechtigte Kon
kutsforderungen

Halle a den 27 Dezember 1916
Ferdinand Wagner

Konkursverwalter

Her zberq Eister
Woeinnachten 1916

Die Verlobung unserer Tochter

mit dem Redakteur

Herrn Hans Natonek
in Halle a S

beshren wir uns anzuzeigen

F Hüther und Frau
Emma geb Oehlschläger

Statt Karten

Ernst Sohliac t

Hildegard Sohliack
geb Pfeiffer

grüßen als Vermählte

Weihnachten 1916

Halle a Händel Sir 21

Gertrud Hüther
Hans Natonek

Verlobte

Herzberg Elster Halle a S

Möbelfabrik

C Hauptmann

Kl Ulrichstrasse 36
hat noch

I Riesenvorräte

342 e
t

ncher
uftſchiffer Bataillons Nr d

Statt jeder besonderen Anzeige
Hiermit erföllen wir die traurige Pflcht Freunde

und Bekannte von dem am 20 d Mts erfolgten Ableben
unseres geliebten Broders und Onkels

Bernhard Rosenberg
in Kenntnis zu setzen

Auf Wunsch des Verstorbenen hat die Einsscherong
und Beisetzung der Urne bereits in eller Stille statt
gefunden

Von Belleldsbesuchen bitten abzusehen

die trauernden Hinterbliebenen
Halle a Triest Lelpzig Alsdorf Bremen Hamburg

den 26 Dezember 1916

Nachruf
Am 20 Dezember verschled unser altes

llebes treues Mitglied der Kaufmann
Herr Bernhard Rosenberg

e

1236 SDer Entschlafene war Mitbegründer S
unseres Verbandes und immer ein eifriger
Förderer unserer Bestrebungen Wir boe S
trauern sein Hlinscheiden sehr Sein An
denken werden wir stets in Ehren halten

Verband reisender Kaufleute Deutschlands

S Sektion Halle a S Sc er eehe eS eW e e e oe e S eW zrDTDTZDZDZDJ

ehee ene e

Statt Karten
Am 2 Felertag entschlief sanft an den

Folgen eines Schlaganfalies meine liebe
Frad unsere treusorgende Muiter Schwieger
und Grossmuiter

frau Emma Kost
geb Befhge

im Alter von 70 Johren
Halle Forsterstr 5 Düsseldorf Berlin

den 27 Dezember 1916
Mit der Bitte um stille Teilnahme

Ffamiötie Kost
Die Beerdigung findet Sonnabend den 30 d Mis

tie Uhr von der Kapelle oes Nordfriednofes aus statt

Heute morgen

S
J

S

S

zelqen hocherfreut an
c Carl Wipplinger Leutnant d R im Foelde

und Frau Ella geb Wipplinger
Ha lle den 22 Dezember 1916

r TZZ n DZ D S

Statt besonderer Meldung
o Uhr entschlief sanft nach langem mit Geduld

ertragenem Leiden unser inniggetiebter Bruder und Onkel der

S s SS Die giückiiche Geburt eines gesunden e Otto
Kriegsjungen

Apothekenbesitzen

Lautenschläger
Halle Friedrichstr 8 Magdeburg den 23 Dezember 196

in tiefer Trauer
Marie Lautenschiägern
Elise Cuno geb Lautenschiäger

e e CLuno Kapt Leutnant

je giooki sekretär 2 Zt im FeldeDie olckliohe Geburt cinos ans Richter PFostsekretär z Zt im Feldere s Marie Richter geb KemnitzViertel M jedes Heß 63 Pf Sohnes Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag 2 Uhr von der Kapelle des

Der Jahrgang 1916,/47 Nordfriedhofes aus sſatt e ebringt den großen Roman zeigen hocherfreut an m en von Notar Werner Schneider eGeorg Engel z Zt Hauptmann vDie Herrin und Frau Margarete eund ihr Knecht geb Cantor Am 21 d Mis verschied nach längerem Leiden der Inhaber unserer Hatleschen
I zahlreiche Novellen und Halle Saale den 26 Dezember 1916 General Agentur

a die el ren fortlaufende e m S n rr err Louis eiseJ Ereigniſſe bele ende und Unser lieber Sohn
unterhaltende Artikel uſw Otto Brendel Der Verstorbene dessen vornehmen Charakter wir stets hochschaätzten hat in
Prächtiger Bilderſchmuck cen 38 Jahren in denen er unsere General Agentur innehatte durch seine regeM IIIIIIIIIIIIIh Absonnemenis bei allen Buch
handlungen und Poſtanſtalten

M Prebe Nunnner durch jede Buch
handlung oder von der Deutſchen

Verlages Anſtalt in Stuttgart

kö w à che
mit elektr Vibretions Massage
Frisur und Ondulation t 25 Mark

Kamillen Teer Behdlg

Moeoderne Frisuren
mit Ondulation 75 Pf

Gesi eC

nit elektr zur Pflege
und Reg Haut

r Dahm Friseur
iriedhofs aus stoett

Ev Joh

L it 25 u 26
Erete Rrätte v Fern 5204 m

wird Donnersteag oen 28 Dezewber 1916 nachm 3 Uhr
von der Kapelle des Gertrauderfriedhofes aus beeroigt

Halle den 26 Dezember 1916
Brendel und Frau

Am 24 Dezember morgens W Uhr hat der Herr
melne lebe Frao und Mutter unsere lebe Schwester

Gertrud Hegewald
geb Burscher

nach langer Krankheit zu slch genommen
Halle a den 24 Dezember 1916
Die Beerdigung findet em 27 Dezembet neach

mittags 3 Unr von der Kapelle des Gertrauden

der trauernden Hinterbliebenen

Elsonbahn Oversekretör

eifrige und erfolgreiche
gewahrt

Ein ehrendes Anden
Berlin Magdebu

Die grosse innig

im Namen sich Oberall erworben
Hegewalck

Dank aus

Verluste hat uns gezeigt wie viel Liebe Anhänglichkeit und Vereht ung
unser teuren herzensguter Entschlafener der Kaufmann

Louis leise
Für diese wohltuenden Zelchen herzlichen Mitgeföhls bei unserem

unermess lichen Schmerze sprechen wir hiermit unsern aufrichtigen

Tätigkeit die interessen unseres ffauses auf das besle

ken ist ihm bei uns allezeit gesichert
rg den 23 Dezember 1916

Rudolf Mosse Annoncen Expedition
W vJ e 5 z n25 m

BDanksagung
e Anteilnahme an unserm schweren unerselzlichen

hatte

Die tieftrauernden interbliebenen

I e J v i d ar e U

W

S G

2
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